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Dietbert A rnold
ÁBerufsschullehrer für Pferdewirte
ÁPrüfer im Schwerpunkt Reiten, Z&H, Rennreiten, 
ÁDozent Meisterprüfung (Pferdefütterung)
Áöbv- Sachverständiger für Pferde
ÁSachverständiger Neuordnung Pferdewirt
ÁFachbuchautor
Á Internetportale (www.pferdewirt.de & 

www.giftpflanzen-fuer-pferde.de)
ÁLeittextentwickler
ÁWINrationRationsberechnungsprogramm
ÁWINrationControl



Hartmut Hehwerth

Á1. Hauptsattelmeister im NRW- Landgestüt 
Warendorf

ÁPferdewirtschaftsmeister

Álangjähriger Berufsausbilder

ÁMitglied Prüfungsausschuss im Beruf 
Pferdewirt

ÁDozent an der Deutschen Reitschule



GEBOT DER STUNDE:

NACHHALTIGE,
TIERGERECHTE 
PFERDEFÜTTERUNG



INDIVIDUELLE FÜTTERUNG

ÁJeder Hengst hat eine individuelle, mit 
WINrationerstellte, ausgewogene Ration. 
Deshalb individueller Futterplan an jeder Box.

ÁDie Rationsberechnung garantiert die 
Versorgung mit allen Nährstoffen

ÁDurch den Verzicht zusätzlicher Futtermittel wird 
die gefährliche Überdosierung von Vitaminen, 
Mengen- und Spurenelementen vermieden



BEISPIELRATION

Leichte Arbeit Mittlere Arbeit

Á 2 kg Heu, 300 g 
Kraftfutter, 10 g Viehsalz

Á 2 kg Heu, 300 g 
Kraftfutter, 10 g Viehsalz

Á 8 kg Heu, 300 g 
Kraftfutter, 10 g 
Viehsalz, Möhren

Á 2 kg Heu, 600 g 
Kraftfutter, 40 g Viehsalz

Á 2 kg Heu, 600 g 
Kraftfutter, 40 g Viehsalz

Á 8 kg Heu, 600 g 
Kraftfutter, 40 g 
Viehsalz, Möhren



STEUERUNG DURCH
EVALUATION

ÁFuttermittel abwiegen

ÁLM ermitteln

ÁKörperfett bewerten

ÁpH des Kotwassers messen

ÁSamenqualität beurteilen

ÁFuttermittelanalyse

ÁBlutbild bei Bedarf anfordern



WINRATIONCONTROLDOKUMENTIERT:


